
Rechtsanwaltskanzlei Michael Bauer
Fachanwalt für Verkehrs- und Strafrecht
Klinkertorplatz 1, 86152 Augsburg

Vollmacht

in Sachen: ________________________________________________________________

wegen: ________________________________________________________________

1. Zur Prozessführung (u.a. nach §§ 81 ff. ZPO) einschließlich der Befugnis zur Erhebung und Zurücknahme von Widerklagen.

2. Zur Antragstellung in Scheidungs- und Scheidungsfolgesachen, zum Abschluss von Vereinbarungen über Scheidungsfolgen sowie
zur Stellung von Anträgen auf Erteilung von Renten- und sonstigen Versorgungsauskünften.

3. Zur Vertretung und Verteidigung in Strafsachen und Bußgeldsachen (§§ 302, 374 StPO) einschließlich der Vorverfahren sowie (für
den Fall der Abwesenheit) zur Vertretung nach § 411 II StPO, mit ausdrücklicher Ermächtigung auch nach §§ 233 I, 234 StPO sowie
mit ausdrücklicher Ermächtigung zur Empfangnahme von Ladungen nach § 145 a II StPO, zur Stellung von Straf- und anderen nach
der Strafprozessordnung zulässigen Anträgen.

4. Zur Vertretung in sonstigen Verfahren auch bei außergerichtlichen Verhandlungen aller Art (insbesondere in Unfallsachen zur
Geltendmachung von Ansprüchen gegen Schädiger, Fahrzeughalter und deren Versicherer).

5. Zur Begründung und Aufhebung von Vertragsverhältnissen und zur Abgabe und Entgegennahme von einseitigen
Willenserklärungen.

6. Entbindung von der Schweigepflicht: Der Unterzeichner entbindet den bevollmächtigten Rechtsanwalt hiermit ausdrücklich von der
anwaltlichen Schweigepflicht gegenüber Dritten (insb. Gerichten, Behörden, Versicherungen, Sachverständigen), soweit der
Rechtsanwalt eine Auskunftserteilung oder Offenlegung im Rahmen der Mandatsbearbeitung für sachdienlich erachtet.

Die Vollmacht gilt für alle Instanzen und umfasst die Befugnis, Untervollmacht zu erteilen, Rechtsmittel einzulegen oder zu verzichten,
Vergleiche zu schließen sowie Geld und Urkunden entgegenzunehmen.

ABTRETUNGSERKLÄRUNG (Sicherungsabtretung)
Ich trete meine Ansprüche auf Kostenerstattung gegen die Gegenseite, Versicherungen oder die Justizkasse aus oben
genannter Angelegenheit an Rechtsanwalt Michael Bauer ab. Die Abtretung erfolgt in Höhe der dem Rechtsanwalt
zustehenden Honorarforderungen. Der Rechtsanwalt nimmt die Abtretung an.

Ort, Datum, Unterschrift des Mandanten: __________________________________________

Ort, Datum: _____________________ Unterschrift Vollmachtgeber: ___________________



Rechtsanwaltskanzlei Michael Bauer
Fachanwalt für Verkehrs- und Strafrecht
Klinkertorplatz 1, 86152 Augsburg

Allgemeine Mandatsbedingungen (AGB)

§ 1 Geltungsbereich und Auftrag: Diese Bedingungen gelten für den gesamten Geschäftsverkehr zwischen dem Mandanten und Rechtsanwalt Michael Bauer.
Der Umfang des Mandats wird durch den erteilten Auftrag begrenzt. Die Rechtsschutzprüfung gehört nur bei ausdrücklicher Vereinbarung zum Auftrag.

§ 2 Vergütung und Vorschuss: Die Abrechnung erfolgt nach dem Rechtsanwaltsvergütungsgesetz (RVG) nach dem Gegenstandswert (§ 2 I RVG). In Straf- und
Bußgeldsachen gelten die Rahmengebühren. Der Rechtsanwalt ist berechtigt, angemessene Vorschüsse zu verlangen (§ 9 RVG). Mehrere Mandanten haften
als Gesamtschuldner. Der Mandant bleibt auch bei Bestehen einer RSV Kostenschuldner des Anwalts.

§ 3 Haftungsbeschränkung: Die Haftung für einfach fahrlässig verursachte Schäden ist auf den vierfachen Betrag der gesetzlichen Mindestversicherungssumme
(derzeit 1 Mio. EUR) gemäß § 52 Abs. 1 Nr. 2 BRAO begrenzt. Für vorsätzliche oder grob fahrlässige Pflichtverletzungen gilt diese Beschränkung nicht. Auf
Verlangen und Kosten des Mandanten kann eine Zusatzversicherung für den Einzelfall abgeschlossen werden.

§ 4 Pflichten des Mandanten: Der Mandant ist zur vollständigen und wahrheitsgemäßen Information verpflichtet. Er hat alle Unterlagen unverzüglich vorzulegen
und die Kanzlei über Adressänderungen oder längere Abwesenheiten zu informieren. Zustellungen an die zuletzt bekannte Anschrift gelten als bewirkt.

§ 5 Kommunikation und beA: Der Mandant willigt in die Nutzung unverschlüsselter E-Mails ein und ist sich der damit verbundenen Risiken bewusst. Die Kanzlei
nutzt das besondere elektronische Anwaltspostfach (beA). Fristenläufe beginnen mit dem Eingang im beA oder der Kenntnisnahme durch die Kanzlei.

§ 6 Verschwiegenheit und Datenschutz: Der Anwalt unterliegt der gesetzlichen Schweigepflicht. Der Mandant entbindet den Anwalt hiervon, soweit dies zur
Mandatsdurchführung (z.B. gegenüber Versicherern, Sachverständigen, Behörden) erforderlich ist. Die Datenverarbeitung erfolgt gemäß DSGVO. Die
Aufbewahrungsfrist für Handakten beträgt 10 Jahre nach Mandatsabschluss (§ 50 BRAO).

§ 7 Beendigung des Mandats: Das Mandat kann jederzeit gekündigt werden. Das Recht zur Kündigung aus wichtigem Grund bleibt unberührt. Die Vergütung
richtet sich nach dem Stand der Bearbeitung zum Zeitpunkt der Beendigung.

§ 8 Verbraucherschlichtung: Zur Teilnahme an Streitbeilegungsverfahren vor der Schlichtungsstelle der Rechtsanwaltschaft, Rauchstraße 26, 10787 Berlin
(www.schlichtungsstelle-der-rechtsanwaltschaft.de) ist der Rechtsanwalt bereit (§ 36 VSBG).

§ 9 Widerrufsbelehrung bei Fernabsatz: Sofern der Vertrag außerhalb von Geschäftsräumen oder per Fernkommunikation geschlossen wurde, steht dem
Mandanten ein 14-tägiges Widerrufsrecht zu. Der Mandant verlangt ausdrücklich, dass der Anwalt bereits vor Ende der Widerrufsfrist mit der Ausführung der
Dienstleistung beginnt.

§ 10 Schlussbestimmungen: Es gilt deutsches Recht. Sollte eine Bestimmung unwirksam sein, bleibt die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen unberührt
(Salvatorische Klausel).

Die vorstehenden Mandatsbedingungen sowie die Widerrufsbelehrung habe ich gelesen und akzeptiert:

Ort, Datum: _____________________ Unterschrift Mandant (AGB): ____________________


